
Wie gelingt eine fundierte 
Analyse des Arbeitsmarktes? 

Teil 1: Beschäftigung und ihre 
Rahmenbedingungen



Lernziele

Analyse der Gruppe der 
sozialversicherungs-

pflichtig Beschäftigten.

Untersuchung der 
aktuellen 

Beschäftigungs-
bedingungen.

Geeignete Daten finden 
und in Ihren 

Programmen 
anwenden.



Warum ist das wichtig?

• Die Gruppe der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten stellt 
die zentrale Gruppe der Arbeitnehmenden auf dem Arbeitsmarkt 
dar. Eine Analyse dieser Gruppe verschafft uns einen guten 
Überblick über die formal beschäftigte Erwerbsbevölkerung und 
ihre Verteilung auf verschiedene Branchen und Regionen.

• In Verbindung mit Daten zur aktuellen Beschäftigungslage 
verdeutlicht dieser Ansatz die konkreten Rahmenbedingungen, 
mit denen Menschen heute auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert 
sind.



Sozialversicherungspflichtig  Beschäftigte

WICHTIGE VARIABLEN:
Anzahl sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten (aufgeschlüsselt nach 
Geschlecht, Alter, Sektor und 
Arbeitszeit)

ANWENDUNG:
• Dieser Indikator kann als Ersatz für 

eine formelle Beschäftigung dienen.

DATENQUELLEN:
Nationale öffentliche 
Arbeitsvermittlungsdienste
Nationale Statistikämter

WICHTIGSTE ERKENNTNISSE:
Alter: Die meisten sozialversicherungspflichtig Beschäftigten sind zwischen 25 und 44 Jahre alt.
Geschlecht: In jeder Altersgruppe sind mehr Männer als Frauen registriert.
Sektoren: Im verarbeitenden Gewerbe sind deutlich mehr Menschen sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt als in anderen Sektoren.
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Beschäftigungsbedingungen
WICHTIGE VARIABLEN:
Indikatoren für Arbeitsbedingungen:
• Zugang zu Fortbildungen/ 

Unternehmen, die Fortbildungen 
anbieten

• Arbeitszeiten (Vollzeit/Teilzeit)
• Schichtarbeit
• Flexibilität
• Überstunden

• Vertragsart (befristet/unbefristet)

ANWENDUNG:
• Beurteilung der Arbeitsqualität und -

stabilität in der gesamten 
Erwerbsbevölkerung.

DATENQUELLEN:
Eurostat - Arbeitskräfteerhebung
Nationale öffentliche 
Arbeitsvermittlungsdienste
Nationale Statistikämter

WICHTIGSTE 
ERKENNTNISSE:

Zugang zu Fortbildungen: 
Berufliche Weiterbildung ist gut 
etabliert; die Mehrheit der 
Unternehmen in allen Branchen 
bietet Fortbildungs-
möglichkeiten an.

Arbeitszeiten : 
Teilzeitbeschäftigung ist im 
Handel, Transportwesen und 
Gastgewerbe deutlich weiter 
verbreitet als in anderen 
Branchen.

Vertragsart: Die 
Beschäftigungsstabilität ist 
hoch; befristete Verträge 
machen branchenübergreifend 
etwa 10 % der Beschäftigten 
aus.
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Entlohnung

WICHTIGE VARIABLEN:
Durchschnittliche monatliche Einkünfte 
nach Sektor und Geschlecht
Durchschnittlicher Stundenverdienst
Durchschnittliches Jahreseinkommen
Arbeitskosten
Gehaltsverteilung
Entwicklung des nominalen und realen 
Lohnniveaus

ANWENDUNG:
• Beobachtung der Einkommensniveaus 

und Ungleichheiten in verschiedenen 
Sektoren, Geschlechtern und Berufen.

DATENQUELLEN:
Eurostat
Nationale Lohnstatistik

WICHTIGSTE ERKENNTNISSE:
Sektoren mit hohem Einkommen: Die 
durchschnittlichen monatlichen 
Einkommen im IKT-Sektor übertreffen 
alle anderen betrachteten Bereiche.
Gender Pay Gap: In allen Sektoren ist 
unabhängig vom allgemeinen 
Lohnniveau eine geschlechtsspezifische 
Lohnungleichheit erkennbar.

PRAKTISCHES BEISPIEL:
Lohnanalyse im Baugewerbe
Im Gegensatz zu anderen Branchen 
weist der Bausektor ein 
vergleichsweise geringes 
geschlechtsspezifisches 
Lohngefälle auf. Dieser Trend ist vor 
allem auf die hohe Prävalenz von 
Vollzeitbeschäftigung, die 
weitverbreitete Anwendung von 
Tarifverträgen und die berufliche 
Spezialisierung von Frauen auf 
administrative Tätigkeiten 
zurückzuführen.

0

500

1,000

1,500

2,000

2,500

3,000

3,500

4,000

4,500

5,000

Durchschnittlicher Monatslohn nach Sektor in € 
(EU27)

Total Males Females
Quelle: Eurostat



Weiterführende Informationen: 
Ressourcen und nächste Schritte
Wichtigste Datenquellen:
• Eurostat: ec.europa.eu/eurostat (umfassende EU- Arbeitsmarktdaten)
• CEDEFOP: cedefop.europa.eu (Spezialisiert auf Berufsausbildung und Kompetenztrends in ganz Europa)
• OECD-Daten: data.oecd.org (internationale Vergleiche)
• Nationale Statistikämter: Länder- und regionsspezifische detaillierte Daten

Empfohlene Analysetools:
• Excel/Google Sheets: Für einfache Berechnungen und Diagramme
• R oder Python: Für fortgeschrittene statistische Analysen
• Tableau/Power BI: Für interaktive Dashboards

Nächste Schritte:
• Üben Sie mit den Daten Ihrer Region zum Thema Beschäftigung und Beschäftigungsbedingungen.

• Untersuchen Sie die anderen Aspekte einer guten Arbeitsmarktdiagnose, beginnend mit der Betrachtung von 
Arbeitssuchenden und Kompetenz-Mismatch in Teil 2!



Erasmus+ Projektkooperationspartnerschaften in der beruflichen Bildung

Projektnummer: 2024-1-ES01-KA220-VET-000251090

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert. Die vorliegende Veröffentlichung gibt 
ausschließlich die Ansichten des Autors wieder; die Kommission übernimmt keine Haftung für die Verwendung der darin enthaltenen 

Informationen.

www.lmi4vet.eu
Vielen Dank!

https://lmi4vet.eu/
https://www.linkedin.com/groups/10064367/
https://x.com/LMI4VET
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